
Freund oder Scharfrichter?







Unsere Überzeugung über die Natur Gottes 
ist der Schlüssel, 

der Segen freisetzt 
oder 

Nöte anzieht.



1. Samuel 30.6

Und David war sehr bedrängt, denn das Volk wollte ihn 
steinigen, 
weil die Seele des ganzen Volks erbittert war, jeder wegen 
seiner Söhne und wegen seiner Töchter. 
David aber stärkte sich in dem HERRN, seinem Gott.



Psalm 56,9 TPT

Wenn ich zu dir schreie, 
dann werden meine Feinde umkehren; das weiß ich, 

denn Gott ist für mich. 



Psalm 103,8

Der Herr ist barmherzig und gnädig, 
langsam zum Zorn 

und reich an Barmherzigkeit. 



2. Korinther 9,8

Gott aber kann euch alle Gnade reichlich zuteil werden 
lassen, 

damit ihr allezeit alle Genüge habt in allen Dingen 
und zu jedem guten Werk reichlich befähigt werdet 



Jesaja 53,5

Doch er wurde um unserer Übertretungen willen 
durchbohrt, wegen unserer Missetaten zerschlagen; 

die Strafe lag auf ihm, damit wir Frieden hätten, 
und durch seine Wunden sind wir geheilt worden.





Psalm 115,16

Der Himmel gehört dem HERRN allein,
die Erde aber hat er den Menschen anvertraut.



Hiob 3,25

Meine schlimmsten Befürchtungen sind eingetroffen,
und wovor mir immer graute – das ist jetzt da!



Johannes 15,15

Ich nenne euch nicht mehr Knechte, denn der Knecht weiß 
nicht, was sein Herr tut; 

euch aber habe ich Freunde genannt, 
weil ich euch alles verkündet habe, 

was ich von meinem Vater gehört habe.



Römer 8, 5-6 TPT
Diejenigen, die durch das Fleisch motiviert sind, verfolgen 

nur das, was ihnen selbst nützt. 
Diejenigen aber, die nach den Impulsen des Heiligen 
Geistes leben, sind motiviert, geistige Realitäten zu 

verfolgen. 
Denn die Gesinnung des Fleisches ist der Tod, 

aber die Gesinnung, 
die durch den Geist kontrolliert wird, 

findet Leben und Frieden. 




